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Messe
Fra/ï/rfurf * Frankfurt

/n fers to/T Erü/r/a/ir i/om 6. b/s
S. >4pr/7 7998

Die Interstoff Frühjahr '98, die vom 6. bis

8. April in Frankfurt stattfand, konnte erneut

mit einem zufriedenstellenden Ergebnis ab-

schliessen. Mit 7500 Fachbesuchern wurde das

Resultat der 97er Frühjahrs-Veranstaltung wie-

der erreicht. Der abermals gestiegene Anteil der

Auslandsbesucher von 46% aus 70 Ländern

sorgte neben der Anzahl deutscher Einkäufer

dafür, dass die Erwartungen der 349 Aussteller

voll erfüllt wurden. Insgesamt wurden über

4000 Fachbesucher aus Deutschland registriert.

Die durch Marktverschiebungen leicht gegen-

über der Interstoff Frühjahr des Vorjahres

zurückgegangene Zahl deutscher Besucher

wurde durch das gestiegene Interesse ausländi-

scher Fachbesucher mehr als kompensiert.

/ntersto/f - Mengengescbäft /'m

pre/s/Zc/ten /W/ffe/fe/c/

Die Messe Frankfurt zieht gemeinsam mit den

Ausstellern der Interstoff aus diesen Tatsachen

den Schluss, dass die Interstoff als internatio-

nale Arbeitsmesse wieder auf dem Weg zu ihrer

alten Bedeutung ist. Sie bedient die Nachfrage

nach mengenmässig grossen und preislich im

Mittelfeld liegenden Angeboten internationaler

Provenienz.

Dr. Michael Peters, Geschäftsführer der Messe

Frankfurt GmbH: «Das diesjährige Ergebnis

stimmt uns äusserst optimistisch. Das wachsen-

Ztr. Mete/ Fete, GteMyfo/ä/trer z/er

Afesse Erzz«£/z«7 GTw/M: «/te <&s/ä'i>n£e

Erge/te S/OZZTTZ/ «zw «era/ oFôtetete

Zrewz/ Täö/e 99 zzzz/z/er /«te/o/fFte/zz/ir
1998 Eo/o; iifesse Era«£/wr/

de Interesse der Konfektionäre aus dem Ausland

lässt für die Zukunft nur Gutes erwarten. Es hat

sich wieder einmal bestätigt, dass Frankfurt

nach wie vor ein idealer Textil-Messe-Handels-

platz ist.»

Hohe /nternat/ona//tät

Aus vielen, vor allem europäischen Ländern,

wurden zweistellige Zuwachsraten registriert.

Die stärksten Besucherländer waren Italien,

Grossbritannien, die Niederlande, Polen und

Frankreich. Zudem unterstrich die hohe Inter-

nationalität die Bedeutung der Interstoff für das

Export- und Drittländergeschäft. Die Zusam-

mensetzung der Aussteller - über 80% kamen

aus dem Ausland - bestätigt dies. Das interna-

tionale Spektrum der Aussteller und Besucher

konnte damit die geringere Inlandnachfrage

mehr als kompensieren.

Toru Kutsuzawa, General Managers Textiles De-

partment, Toray Deutschland GmbH: «Wir sind

mit der Zahl der internationalen Kunden, vor

allem aus Osteuropa und der Türkei, sehr zu-

frieden. Die Entscheidungskompetenz unserer

Besucher ist sehr hoch. Die Interstoff wird von

ihnen nicht nur zur Information genutzt, son-

dem konsequenterweise auch, um direkt zu or-

dern.»

Die Motive, die die Fachbesucher für den Be-

such der Messe angaben, waren in der Rangfol-

ge die Information über modische Trends, die

Anbahnung neuer Geschäftsverbindungen und

die Möglichkeiten der allgemeinen Marktbeob-

achtung. Gerade auf erstgenannten Interes-

sensschwerpunkt hatten sich viele Aussteller

mit kurzfristig erstellten Kollektionen einge-

stellt.

/nferstoff/Is/a Spr/ng - efaen/a//s

er/o/gre/ch

Die Interstoff Asia Spring, die kurz vor der

Frankfurter Interstoff am 3- April in Hongkong

zu Ende ging, schloss mit einer Zahl von 8000

Fachbesuchern. Die 305 Aussteller dieser Fach-

messe für Bekleidungstextilien für den ostasia-

tischen Raum äusserten sich mit dem Verlauf

der Messe erwartungsgemäss zufrieden.

Die nächste Interstoff Herbst findet vom 27. bis

29. Oktober 1998 statt.

7. /nter/or
L/fesfy/e vom
74. b/s 76. O/r-
fober /'n Osa/ra

interior
liicslvlc

4>t'J7 7-C7**-/11/

Trotz der momentanen Verunsicherung der ja-

panischen Wirtschaft setzt die internationale

Einrichtungsindustrie auf eine langfristige

Präsenz im japanischen Markt. Dies verdeutli-

chen die zahlreichen Anfragen von Anbietern

des Möbel-, Heimtextilien- und Beleuchtungs-

sektors, die sich auf der Fachmesse «Interior

Lifestyle» mit ihren Produkten präsentieren

wollen. Die Einrichtungsmesse findet erstmals

vom 14. bis l6. Oktober 1998 in Osaka statt,

wird von der Messe Frankfurt veranstaltet und

von verschiedenen japanischen Ministerien und

Verbänden offiziell unterstützt.

ße/c/e/c/ungs-
messe /'n c/er
7"ürAre/

Vom 12. bis 15. November veranstalten die Aus-

Stellungsgesellschaften TÜYAP und Messe

Frankfurt auf dem Tüyap Büyükcekmece Mes-

segelände in Istanbul eine Bekleidungsausstel-

lung, auf der 200 bis 250 Aussteller aus den Be-

reichen Bekleidungsherstellung, Stickerei,

Druck sowie Faser und Garn, Zubehör, Design

und CAD/CAM erwartet werden.

Afesse Eraw^/wr/, O/Tte/fe Fer/re/zzizg

fctete/Z/ecjfeœfem, Ec«//äc/;, 9009 /tee/,
7H.: 08/ i/859 99, Ezz.r: 08/ 5/859 98
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Ko/n/Wesse

/C/mc/ + 7ugen c/ m/f 660 Anb/efern
aus 33 Ländern

K I N D +

JUGEND

Die Kind + Jugend kann ihre Bedeutung als

europäische Drehscheibe für Kindermode und

-ausstattung weiter stärken. Der bisherige An-

meldestand unterstreicht, dass die führenden

nationalen und internationalen Unternehmen

den Standort Köln als Präsentations- und Han-

delsforum bevorzugen. Zur Kind + Jugend vom

21. bis 23. August 1998 werden rund 660 Unter-

nehmen aus 33 Ländern erwartet. Das Ausland

stellt etwa 48 Prozent des Gesamtangebotes, da-

zu zählen auch Gruppenbeteiligungen aus Spa-

nien, Taiwan und Thailand. Belegt wird eine

Bruttoausstellungsfläche von rund 60000 nA
Neben Bekleidung für Babies, Kinder und Ju-

gendliche präsentiert die Kind + Jugend auch

Umstandsmoden, Kindermöbel, Kinderwagen,

Sicherheitssitze, textile Ausstattung, Spielwaren

und Hygieneartikel.

27. Des/gner- 1/l/effbewer/b zum
Thema; Sporffas/t/on - Act/Vwear
& L/Yesty/e

HERREN
MODE
WOCHE

t
INTER
JEANS

ZteOscte //er-

rewwzode /«/// zÄ'e A/eger zzzr //erre«-A/oofe-

lFod>e//wfer/e««s zzowz 24. te 26. /«/i 7996

«»

Activ-, Fun- oder Lifestyle-Sportswear sind

schnell wechselnde Marktsegmente einer Ge-

Seilschaft, die Dynamik und Leistung, Gesund-

heit und positives Denken zu ihren Imagefakto-

ren zählt. Ohne den Bedeutungszuwachs des

Sports für Gesellschaft und Mode wäre die söge-

nannte Casualisierung der Männermode nicht

denkbar. Der Einfluss des Sports auf die modi-

sehe Entwicklung zeigt sich auch in den jüng-

sten Trends, z. B. in der Kombination von klas-

sischer HAKA mit komfortablen und funktionel-

len Kleidungsstücken.

Der 21. Designer-Wettbewerb der KölnMesse und

des Deutschen Instituts für Herrenmode unter

dem Thema «Sportfashion - Activwear & Life-

style» will diesem Trend Rechnung tragen.

Sport als Lifestyle vermittelt positive Gefühls-

weiten. Dies drückt sich auch in der entspre-

chenden Bekleidung aus. Dabei werden die je-

weiligen Formen und Farben, Materialbe-

Schichtungen, Fasermischungen und Stoff-

strukturen, Applikationen und Accessoires zu

exklusiven Aussagen der persönlich favorisier-

ten Sportarten stilisiert.

Confract/ng
Le/pz/g -
/nfernaf/'ona/e
Fachmesse für
Lohn-
/ronfe/rf/on
Aussfe//er aus 26 Länc/ern werc/en
in Le/pz/g erwartet
Frsfma/s /'st Lafe/uamer/'/ra

vertreten

Vom 8. bis 10. August 1998 findet zum fünften

Mal die internationale Fachmesse für Lohnkon-

fektion, Vollimporte, Kooperation, die Contrac-

ting Leipzig, statt. Die Messe beschäftigt sich

mit folgenden Themen: Vermittlung von passi-

ver Veredlung und Lohnkonfektion, Vollimporte

sowie Order- und Sofortgeschäft von Bekleidung

und Textilprodukten. Der lateinamerikanische

Markt wird erstmalig auf der Contracting vor-

gestellt. Unternehmer aus El Salvador, Guate-

mala, Honduras, Jamaika, Kolumbien, Peru

und Trinidad-Tobago sind die ersten Vertreter,

die sich in Leipzig präsentieren werden. «Die

Firmen der Bekleidungs- und Textilbranche La-

teinamerikas nutzen auf der Contracting Leip-

zig die Chancen, sich neuen Märkten zu öffnen

und diese zu erschlossen. Zahlreiche Anfragen

von Verbänden dieser Regionen haben uns dar-

in bestätigt, uns verstärkt auch in Richtung La-

teinamerika zu orientieren», so Projektleiter

Heinz-Jürgen Karcisky.

Neu auf der Contracting vertreten sind die Be-

reiche Bekleidungsmaschinenzubehör und

CAD/CAM. Die Service-Bereiche Accessoires/Zu-

behör. Finishing und Logistik wurden weiter

ausgebaut. So können sich Fachbesucher nicht

nur über die Möglichkeiten der Lohnkonfektion

informieren und mit den Anbietern Kontakt

aufnehmen, sondern auch gleich mit der Zulie-

ferbranche ins Gespräch kommen.

AZroü&y, M; 0049347 673

323/. Fax 004934/ 678 8232

Achtung;
7e/777/nänc/erung
Fe/' Heft 4/98
Aus terminlichen Gründen
innerhalb der Redaktion
erscheint das Heft 4/98
bereits am 10. Juli 1998.
Damit ändern sich Inserate-
und Redaktionsschluss wie

folgt:

Redaktionsschluss:

12.Juni 1998

Inserateschluss:
23. Juni 1998

Die Redaktion

So erreichen Sie schnell

die Redaktion:

E-mail:

redaktion@mittex.ch
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